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Herren Bezirksliga

TV Pfaffenweiler : TTSV Kenzingen II 
Samstag, 20.11.2021, 19:00 Uhr

Hauck in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TV Pfaffenweiler in der Herren Bezirksliga gegen den
TTSV Kenzingen II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 7.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Hauck / Heim hatten gegen Pflieger / Bergbach beim 11:3, 11:9, 11:8
keine Schwierigkeiten. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Hacker / Dierenbach bei ihrem 3:1
gegen Bockstiegel / Pflieger doch letzten Endes überlegen. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
Oesterle / Schmutz das Spiel gegen Sköries / Kempf noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Sieg fuhr indes Kevin Hauck bei seinem 3:1 gegen Tim Pflieger ein. Fünf Sätze beharkten sich
Christoph Hacker und Matthias Bockstiegel, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Thorsten Heim bei seinem Sieg in drei Sätzen von Simon
Sköries. Christian Dierenbach hatte seinen Gegner Sven Pflieger beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen insgesamtim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Ralf Oesterle bei
seinem 3:1 gegen Thomas Kempf doch schlussendlich überlegen. Jürgen Schmutz hatte am
Nachbartisch gegen Roland Bergbach hingegen bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Es dauerte eine Weile, bis Kevin Hauck den Fünf-Satz-Sieg gegen
Matthias Bockstiegel unter Dach und Fach hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hauck endete. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Christoph Hacker und Tim Pflieger entschieden, das Christoph Hacker letztendlich
gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Hacker endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thorsten Heim bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Sven Pflieger dann doch niedergerungen worden. Mittlerweile stand es damit 8:4.
Fünf Sätze beharkten sich Christian Dierenbach und Simon Sköries, bevor der Gast einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Ralf Oesterle gegen
Roland Bergbach zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war.

Nach diesem Sieg geht der TV Pfaffenweiler am 26.11.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SB Sonnland Freiburg, während der TTSV Kenzingen II am 27.11.2021 gegen TUS
Teningen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Pfaffenweiler

Doppel: Hauck / Heim 1:0, Hacker / Dierenbach 1:0, Oesterle / Schmutz 0:1 
Einzel: K. Hauck 2:0, C. Hacker 1:1, T. Heim 1:1, C. Dierenbach 1:1, R. Oesterle 2:0, J. Schmutz 0:1 

 TTSV Kenzingen II
Doppel: Bockstiegel / Pflieger 0:1, Pflieger / Bergbach 0:1, Sköries / Kempf 1:0 
Einzel: M. Bockstiegel 1:1, T. Pflieger 0:2, S. Pflieger 1:1, S. Sköries 1:1, R. Bergbach 1:1, T. Kempf
0:1
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